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David Ben Gurion:
„Wenn Mose heute zurückkäme und um ein 

Stück Brot bäte, verstünde man ihn.“

Aber: Wenn Ben Gurion Mose um ein Stück Brot bitten würde, würde er wohl das 
Verb שׁקֵּבִּ gebrauchen, wobei Mose meinen würde, er suche ein Stücke Brot!
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Hebräische Punktierung (Vokalsystem)

Quelle: https://www.uni-due.de/Ev-Theologie/courses/course-stuff/hebrew02vokale.pdf 
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למַשְׁחַ
• למַשְׁחַ = (elektrischer) Strom; im TANACH: Elektron ?; glänzendes Metall ? (Elberfelder-Bibel); 

blinkendes Kupfer ? (Luther-Bibel). 

• Erscheint in Hes 1,4.27; 8,2 – jeweils ְּלמַשְׁחַןיעֵכ = „wie das Auge/die Quelle/der Anblick eines 
glänzenden Metalls“? – vgl. Hes 1,7 ( ללָקָתשֶׁחֹנְןיעֵכְּםיצִצְנֹוְ ) mit Offb 1,15; 2,18!

• Hes 8,2: „Und ich sah, und siehe, eine Gestalt mit dem Aussehen eines Mannes. Von seinen Hüften 
an abwärts Feuer, und von seinen Hüften an aufwärts wie das Aussehen eines Glanzes ( רהַזֹ־האֵרְמַכְּ ), 
wie der Anblick eines glänzenden Metalls ( הלָמַשְׁחַהַןיעֵכְּ )“ (Elberfelder-Bibel).

• למֵּשְׁחִ = elektrisieren; ִלוּמּשְׁח = Elektrisierung; ִלמֵּשְׁחַתְה = elektrisiert werden; ַתוּאלָּמַשְׁח = 
Elektrotechnik; Beruf des Elektrikers; ַיאלַּמַשְׁח = Elektriker; ַילִּמַשְׁח = elektrisch; ַתילִּמַשְׁח = 
Straßenbahn, Tram.

• Vgl. Hes 1,7: „… und sie funkelten wie das Auge/die Quelle/der Anblick von glattem 
Kupfer/glatter Bronze ( ללָקָתשֶׁחֹנְןיעֵכְּםיצִצְנֹוְ ) …“; Dan 10,6: „… und seine Füße das Auge/die 
Quelle/der Anblick von glattem Kupfer/glatter Bronze ( ללָקָתשֶׁחֹנְןיעֵכְּ )“.
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Lydische Elektron-Münze von Sardes (= Sfarad aus Ob 20?) aus der Zeit Hesekiels (um 600 v. Chr.) 

• Vgl. Offb 1,15 und 2,18 (Gemeinde von 
Thyatira: lydisch!): χαλκολίβανον = 
Messing ? (vgl. λείβω = tropfen lassen, 
gießen, flüssig machen, erweichen; 
aufgelöst/geschmolzen werden; λιβός = 
Tropfen; Λίβανος [ הנָבֹלְ ] = Weihrauch).

• Elektron/Elektrum („Bernstein“) = minerali-
sche Legierung aus Gold und Silber, die spä-
ter auch künstlich hergestellt wurde. Älteste 
Münzprägung aus Lydien (7. Jh. v. Chr.); 
ebenso auch frühe keltische Münzen.
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Im TANACH:
- תוּבּרְתַּ = „Vermehrung; Brut“ (in Num םיאִטָּחַ :32,14 םישִׁנָאֲתוּבּרְתַּ = „eine Brut von 

sündigen Männern“; vgl. auch mNid העָרָ תוּבּרְתַ :10,8 = „Vermehrung des Bösen“ = 
„Unsitte“) 

- תיבִּרְתַּ = Aufgeld, Wucherzins. 

Neuhebräisch:
- תוּבּרְתַּ = Kultur, Bildung; Entwicklung, Aufzucht  ( תבֵּרְתִ = zivilisieren, kultivieren; 

züchten, domestizieren; ִתוּבּרְת = Kultivieren; ַּיתִוּבּרְת = kulturell; gebildet, kultiviert).
- תיבִּרְתַּ = Kultur, Züchtigung.
- תיבִּרִ = Zinsen.
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• Im TANACH: רתנ = aufspringen, davonspringen; Piel = springen; Hifil = freigeben, zum 
Auffahren bringe; neuhebräisch: ִריתִּה = lösen [z. B. aus dem Synagogenbann], losbinden; 
erlauben; ֻרתָּה = befreit/erlaubt werden; רתָּמֻ = gelöst [z. B. aus dem Synagogenbann]; 
erlaubt; ַהרָתָּה = Lösen; Erlauben; Anschirren; ֶרתֵּה = Erlaubnis, Genehmigung, Lizenz.

• Im TANACH: רסא = binden, gefangen nehmen; Nifal = gebunden, gefangen sein; Pual = 
gefangen werden; ָריסִא = Gefangener, Häftling; ִרסָּא = Verpflichtung, Gelübde; ֵרוּסא / הרָסֵוֹמ / 

רסֵוֹמ = Fessel; neuhebräisch: ָרסַא , רסֹאֱלֶ = binden, gefangen nehmen; verbieten, untersagen; 
רוּסאָ = gebunden [im Synagogenbann], gefangen; verboten; ֶרסַאֱנ = verboten/inhaftiert 

werden; ִרוּסּא = Verbot; ַרסָאֲמ = Gefängnishaft; ַיאנַתְּ לעַ רסָאֲמ = bedingte Strafe) .

• Vgl. Mt 16,19; 18,18 – doppelte Bedeutung von „binden“ („verbieten“) und „lösen“ 
(„erlauben“)!  – vgl. auch ἔξεστιν („es ist erlaubt“/„ist es erlaubt?“) = ֻרתָּמ [z. B. Mt 12,2] –
in der Mischna auch:  ַיאִשָׁר = „berechtigt, befugt“).
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• הזֶ = dieser ( הזֹ = diese, dies; וּז = das, was; der, wer; וֹז = diese; וֹז תאֶ וֹז = einander; יהִוֹז = das ist sie; ִאיה = 
sie; תאֹז = das ist [fem.]; ָּתאֹזכ = solch; ִתאֹז-םע = trotzdem; ְּתאֹז לכָב = trotzdem; דוֹעוְ תאֹז = überdies; ִההָז , 

תוֹהזַלְ = identifizieren; ההָֻז = identifiziert/erkannt werden; ִההָדַזְה = sich identifizieren; ֵההֶז = identisch, 
wesensgleich; ֶתוּהז = Identität, Wesensgleichheit; ְּתוּהזֶ-תדַוּעת = Personalausweis, Identitätskarte).

• ןימִ = Geschlecht, Art, Sorte, Spezies, Qualität, Güte ( םהֶינֵימִלְ = nach ihrer Art; ֵןימִּהַ-רבַיא = 
Geschlechtsteil; ִינִימ = geschlechtlich, sexuell; ִתוּיּנִימ = Sexualität, Geschlechtlichkeit; ַינִימִ הדָרָטְה = 
sexuelle Belästigung; ִןיֵּמ = sortieren, klassifizieren; ֻןיַּמ = sortiert/klassifiziert werden; ְןיָּמֻמ = sortiert; 

ןמִ ;Sortierung, Klassifizierung = ןוּיּמִ = von, ab, von - weg; aus; [mehr] als; ִידֵימ = von, durch [aus den 
Händen von]; ִדיָּמ = sofort, gleich, sogleich; ִידִיָּמ = sofortig, unmittelbar; ַדע ןאכָּמִ ;von … bis = ןמִ … = 
von hier; hieraus ergibt sich; הנמ = zählen, auszählen; Nifal = gezählt werden, zählbar sein; Piel = 
zuteilen, bestimmen, bestellen; Pual = bestellt sein; im TANACH: ֵןמ = Saite; Portion).

• המָ = was?; welches?; wie?; etwas ( יהִמַ ;?was ist er/es = וּהמָ = was ist sie?; ַוּהשֶּׁמ [ המָ אוּה + שֶּׁ + ] = etwas, 
irgendetwas; ָתוּהמ = Wesen, Qualität; ָיתִוּהמ = wesentlich; ִימ = wer; ִוּהשֶּׁימ [ ימִ אוּה + שֶּׁ + ] = jemand, 
irgendjemand; ָהמָל המָ = לְ + = wofür?, wozu?; warum?).
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• שֶׁ – im TANACH [selten] auch: ַׁשְׁ ,שֶׁ ,שָׁ ,ש = das, was; der, welcher ( שֶׁינֵפְּמִ = weil; vgl. ֲרשֶׁא
[häufig im TANACH] = welche, welcher, welches; ַּרשֶׁאֲכ = als, wenn; wie; ֵרשֶׁאֲמ = mehr als).

• לשֶׁ = von, des (Anzeige des Genitivs und des Besitzes – neuhebräisch wie in der Mischna mit 
Wurzeln im TANACH) ( ילִשֶׁ = von mir, mein; ֶׁוֹלּש = von ihm, sein; וֹלּשֶׁבְּ אוּה = er besteht auf 
seiner Ansicht; ֲןוֹבּסַ לשֶׁ תוֹעוּבּעְבַא = Seifenblasen; ְּרבָדָּ לשֶׁ וֹללָכ = zusammenfassend, als; ִוֹנוֹבּר-

םלָוֹע-לשֶ = Herr der Welt, Gott; ְּלשֶׁב = wegen) – vgl. z. B. Hoh 1,6 und 8,12: [ֶׁש ילִּ + ילִּשֶׁ ימִרְכַּ [
= mein Weinberg; Jona 1,7: ְּימִלְּשֶׁב = um wessentwillen; Jona 1,12: ִּילִּשֶׁבְ יכ = um 
meinetwillen; Pred רשֶׁאֲ לשֶׁבְ :8,17 = „in dem, was …“

• זוּחאָּ = festgehalten; neuhebräisch: Prozent; vgl. Num םישִּׁמִחֲהַ־ןמִזחֻאָ דחָאֶ :31,30 = ein 
„Prozent“ von fünfzig.

• עַגֵעֲגַתְהִ = sich sehnen, vermissen ( םיעִוּגּעְגַּ = Sehnsucht; ַּתדֶלֶוֹמּהַ תיִבַּהַ לעַ םיעִוּגּעְג = Heimweh; עוג
= umkommen, sterben [TANACH]; im Sterben liegen; ְּהעָיוִג = Im-Sterben-Liegen).
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• ףוּגּ = Körper, Rumpf; Körperschaft [nicht im TANACH, 52-mal in der 
Mischna] ( ינִפַוּגּ = körperlich, physisch; ּהפָוּג = Leiche, Leichnam [im 
TANACH zweimal in 1. Chron 10,12]; ּהיָּפִוּג = Unterhemd, Leibchen; 

Hifil] ףיגִהֵ von ףוג ; in der Mischna auch im Qal/Paal]  = schließen, 
sperren [Türen, Fenster usw.]; ףגַוּה = gesperrt werden; ִּףפֵּג = drücken 
[Mischna], umarmen, streicheln; ִּףוּפּג = Umarmung, Streicheln, 
Liebkosung; im TANACH: ַּףג = Wölbung ? [wohl von ףפג ]; Körper 
[wohl von ףוג וֹפּגַבְּ ; = für sich allein]; aramäisch: Flügel; vgl. ֶּןפֶג = 
Weinrebe, Weinstock; ֶןפֶגֶּ-רמֶצ = Baumwolle; ְּהיָּוִג = Körper, Leib 
[TANACH]; Leiche).
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• המָּאֻ , pl. םימִּאֻ תוֹמּאֻ , = Volk, Nation, Stamm ( םוֹאלְ = Nation, Volk; ְימִּאֻל = national; ְתוּיּמִּאֻל = Nationalität ינִמָּאֻלְ ; = 
nationalistisch; ְתוּנמָּאֻל = Nationalismus; ִםיאִלְה = verstaatlichen; ַהמָאָלְה = Nationalisierung; ִימִּאֻלְ ןוֹנמְה = 
Nationalhymne; ִּימִּאֻלְנְיב = international; ִּםאֵנְב = internationalisieren; ִּםוּאנְב = Internationalisierung).

• רנֵ = Leuchte; Kerze ( הרָוּנ = Glühbirne; ָרוֹנמ = Weberbaum [TANACH]; Spiere; ְהרָוֹנמ = Lampe, Leuchter, 
Menora; ַּרוּנּת = Ofen; ַּםוּמּחִ-רוּנּת = Heizgerät; Heizapparat; ִרינ = Leuchte [TANACH]; gepflügter Acker 
[TANACH], Neubruch, Neuland; רוּנ = Feuer [aramäisch]; ִרוּנ-ידִּןיקִוּקּז / רוּנדְּןיקִוּקּזִ = Feuerwerk; vgl. רינ = pflügen 
[TANACH]; ָרוֹנמ = Spiere, Rundholz, Stange; ְריָנ = Papier; ַתוֹריָנְ לס = Papierkorb).

• ירֵשְׁאַ = wohl dem, glücklich/zu beneiden ist/sind ( רשֵּׁאִ = glücklich nennen [TANACH]; bestätigen, bescheinigen, 
beglaubigen; ֻרשַּׁא = bestätigt/verifiziert werden; ִרוּשּׁא = Bestätigung; ֹרשֶׁא = Glück, Glücksgefühl; ְרשָּׁאֻמ = 
glücklich [genannt werden – TANACH]; ִרשֵּׁאַתְה = beglaubigt/bestätigt sein; ַיאִרַשְׁא = Kredit; ַּיארַשְׁאַ סיטִרְכ = 
Kreditkarte; ַיאִרָשְׁא = Kredit-; הרָשְׁאַ = Visum; vgl. ִררֵשְׁא = ratifizieren; ִרוּרשְׁא = Ratifikation, Annahme).
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• ותָסְ = in Hoh 2,11: Herbst ?, Regenzeit; neuhebräisch: Herbst ( יוִתָסְ / ינִוָתְסִ = 
herbstlich; ִתינִוָתְס = Herbstzeitlose [Colchicum]; in der Mischna: ִתינִווָתְס = 
Herbst-/Winterfrucht, späte Frucht).

• Vgl. ֹףרֶח = Winter; Jugend ( ףרַחָ = überwintern; schmähen, verhöhnen; ֶהפָּרְח = 
Schmähung; Schmach; ָיפִּרְח / יפִּרְוֹח = winterlich; ֵףרֵח = schmähen; verwirren 
[TANACH]; verfluchen; wagen, riskieren; ֵףוּרח = Verfluchen, Schelten; ֶףירִחֱה
= sich verschärfen, schlimmer werden; ַהפָרָחְה = Verschärfung; ָףירִח = scharf 
[Speisen]; scharfsinnig; ֲתוּפרִח = Schärfe; Scharfsinn).
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• ןיִעַ = Auge; Quelle ( םינַיעֵ-רוֹא = Augenlicht; ְּםיִנַיעֵ-תוֹבּג = Augen-brauen; 
ןיִעַתוּרצָ = Missgunst, Neid; ֵּןיִעַ תצָיב = Spiegelei; ְּונָיעֵ וֹמב = mit seinen 

eigenen Augen; ְוינָיעֵ דגֶנֶל = vor seinen Augen; ְּןיִעַ-ףרֶהֶכ = im Nu; ְּןיעֵכ = 
ähnlich wie, eine Art von; ֵןיעֵמ = so etwas wie, eine Art, gleichsam; ֵתינִיע
= Okular; ִןיֵּע = hineinsehen, nachschlagen, nachsehen [im Buch]; 
prüfen, studieren, untersuchen; ִןוּיּע = Betrachten, Studium, Lesen, 
Nachschlagen, Reflexion, Nachdenken; ְּןוּיּעִב = eingehend, mit Interesse; 

ינִוּיּעִ = theoretisch; ַןיָעְמ = Quelle; ַאפֵּרְמַ תוֹניְעַמ = Heilquellen; vgl. ִןיֵנְע = 
interessieren [transitiv], Interesse wecken; ְןיָנְעֻמ = interessiert; ְןיֵנְעַמ = 
interessant; ִןיֵנְעתְה = sich interessieren; ִתוּניְנְעַתְה = Interesse).
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• ןפַצָ = verbergen, aufbewahren; kodieren; lauern ( ןוּפצָ = verborgen; ְתוֹנוּפצ = 
Verborgenes, Geheimnisse; ִןיפִּצְה = nach Norden gehen; verstecken;  = הנָפָּצְהַ
Verbergung; ָןוֹפצ = Norden; ְןוֹפצָּמִ ל = nördlich von; ְינִוֹפצ = nördlich; ֹּבטֶק 

ינִוֹפצְּהַ = Nordpol; ַןפֵּצְמ = Kompass; ַןוּפּצְמ = Gewissen; vgl. ָןפַס = decken; 
täfeln [TANACH]; ָןוּפס = gedeckt, verborgen; ֵןפֶס = Verdecken, Rätsel, 
Enigma; ִןוּפּס [TANACH: ִןפֻּס ] = Deck; Decke [TANACH]; ְריוִאֲ-תנַיפִס = 
Luftschiff, Zeppelin; ְםישִׂרָפְמִ-תנַיפִס = Segelboot; ַתוּנפָּס = Schifffahrt; ַןפָּס = 
Seemann, Matrose; ְהנָיפִס = Schiff).
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• ףיקִּהִ [Hifil von ףקנ ] = herumziehen, im Kreis herumgehen, umfassen, 
einkreisen ( ףקָּמֻ = umgeben, umkreist, auf Kredit verkauft; ֻףקַּה = 
umfasst/eingekreist werden; ַףיקִּמ / יפִקֵּהֶ = umfassend; ֶףקֵּה = Umfang; ָףקַנ = 
schlagen, klopfen; עבַּצְאֶ ףקַנָ אֹל = er hat keinen Finger gerührt; ְּהפָוּקת = 
Epoche, Kreislauf, Wende, Jahreszeit; ַחרַקֶה תפַוּקתְּ = Eiszeit; ְּיתִפָוּקת = 
periodisch; ַהפָקָּה = Hakafa [Umzug mit den Thorarollen an Simchat Thora]; 
Umgehung, Umdrehung; ַהפָקָה = Kreditgesellschaft; ֻהפָּק = Kasse; ֻםילִוֹח-תפַּק = 
Krankenkasse; ֻיאפַּק = Kassierer; ִהפָּקְנ = Wunde, Verletzung; Strick 
[TANACH]; im TANACH: ףקנ = im Kreis gehen; Hifil = im Kreis 
herumgehen; Piel [ ףקַּנִ ] = abschlagen; ֹףקֶנ = Abschlagen; ְּהפָוּקת = Kreislauf, 
Wende; in der Mischna: הפָּוּק = Abstellkorb/-gefäß; vgl. ףוֹק = Affe).
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Lehnwörter
• רכָּסֻּ = Zucker ( רכָּסֻמְ = gezuckert; ִתרֶכֶּסְמ = Zuckerdose; ֻהיָּרכָּס = Bonbon; ֻתרֶכֶּס = Zuckerkrank-

heit, Diabetes; ָינִירִכָס = süßlich, zuckersüß, übersüß; ָןירִכָס =Sacharin, Süßstoff).

• רדֶוֵסְ = Pullover (vgl. sweater).

• סיֵּפִּ [von πείσις] = versöhnen [transitiv], Frieden stiften, beschwichtigen ( סוּיּפִּ = Versöhnung, 
Befriedigung, Beschwichtigung; תוּסיֵּפַּתְהִ ;sich versöhnen = סיֵּפַּתְהִ = Versöhnung, Aussöhnung; 
in der Mischna: ֵסיפִה = eindringen, zuweisen [durch Los], beschwichtigen; ַּסייִפ = Zuweisung; 
Schlichtung).

• המָיבִּ [von βῆμα = Rednertribüne] = Bühne, Podium ( םיֵּבִּ = inszenieren, Regie führen; ִּםוּיּב = 
Inszenierung, Regie; ִּיוּמּב = Regie ; ִּיאמַיב יאמַבַּ / = Regisseur; ִּיתִמָיב = Theater-, Bühnen-; ִּתוּיּתִמָיב
= Theater-Wesen; ַּםיָּב = Bühnen-Manager; ָּהמָב = Kulthöhe [TANACH!]; neuhebräisch: Altar; 
Bühne, Podium; Podest).
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• הנָוּמאֱ = Glaube (ל/ ןימִאֱהֶ ב ןימִאֲהַלְ , = glauben an/jemandem glauben; ַןימִאֲמ = Gläubiger [religiös]; ןמֵאָיֵ אֹל = 
es ist nicht/kaum zu glauben; ְןמַּוּאמ / ןמַּאֻיְ אֹל = es ist nicht zu glauben; ֱתמֶא = Wahrheit; ֶּתמֶאֱב = tatsächlich, 
wirklich; ֱהּתָּמִאֲלַ תמֶא = absolute Wahrheit, nackte Wahrheit; ֲתוּתּמִא = Richtigkeit, Echtheit; ֲיתִּמִא = echt, 
wirklich, eigentlich, richtig; ִתמֵּא = nachprüfen [eine Wahrheit]; bestätigen; ֶןמָאֱנ = treu, zuverlässig, loyal; 
im TANACH: sich als zuverlässig erweisen; ֶתוּנמָאֱנ = Treue, Zuverlässigkeit; ָןמֵא = gewiss; ָןימִא = glaub-
würdig, zuverlässig, vertrauenswürdig; authentisch, echt ןוּמאָ ; = ausgebildet; gewöhnt; ןמֵוֹא = Erzieher, 
Wärter; תנֶמֶוֹא = Kindermädchen, Wärterin; ִןמֵּא = trainieren, ausbilden; ְןמֵּאַמ = Trainer; ֻןמַּא = trainiert/ 
ausgebildet werden; ִןוּמּא = Training, Übung; ִתינִוּמּא = Traineranzug; ִןמֵּאַתְה = üben, trainieren [intransitiv]; 

תוּנמְּאַתְהִ = Training; ָןמָּא = Handwerker, Künstler; ָתוּנמָּא = Kunst; ָיתִוּנמָּא = künstlerisch; הנָמְוֹא = Stützpfeiler; 
הנָמָאֲ = Abmachung, Vereinbarung, Vertrag, Pakt, [politische] Konvention; im TANACH: ֹןמֶא = Zuver-

lässigkeit; ָהנָמְא = wirklich; ֻםנָמְא = wirklich; ָהנָמְא = Erziehung; ֹהנָמְא , pl. תוֹנמְאֹ = Türpfosten ; vgl. ְןמָיהֵמ = 
zuverlässig, vertrauenswürdig; ְתוּנמָיהֵמ = Zuverlässigkeit; ְןמָֻּימ = gewandt, geübt, ausgebildet; ְתוּנמָֻּימ = 
Fertigkeit; ָןימִי = rechte Seite, Rechte, Rechtsparteien; ָהנָימִי = nach rechts, rechts um; ְינִימִי = rechts, 
rechtshändig; ְינִמָי = rechts; südlich [TANACH]; ֵןימִיה = nach rechts abbiegen, sich nach rechts wenden).
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• םוֹלשָׁ = Frieden, Ruhe, Wohlbefinden ( םלֵשָׁ = ganz, vollständig, intakt; ְּםוֹלשָׁ-תשַׁירִד = 
Übermittlung eines Grußes; ְׁתוּמלֵש = Vollständigkeit, Vollkommenheit, Ganzheit, 
Unversehrtheit; ֶׁםלֶש = Dank-/Friedensopfer; ַׁםינִוֹמלְש = Bestechungsgelder; ִםלַשְׁנ םלֵשָּׁהִלְ , = 
fertiggestellt werden; ִׁםלֵּש = wiedergutmachen, bezahlen, vergelten; ֻׁםלַּש = bezahlt/vergolten 
werden; ִׁםוּלּש = Entgelt, Bezahlung; Entschädigung, Wiedergutmachung [pl.]; ִׁהמָוּלּש = 
Belohnung, Bezahlung; ַּםוּלשְׁת = Zahlung, Bezahlung; ִםילִשְׁה = vervollständigen; sich 
abfinden/versöhnen; ַםילִשְׁמ = ergänzt, abschließend; ֻםלַשְׁה = vollständig werden; ֻםלָשְׁמ = perfekt, 
vollkommen; ֻתוּמלָשְׁמ = Vollkommenheit, Perfektion; ַהמָלָשְׁה = Ergänzung, Vervollständigung, 
Vollendung, Schlichtung; ַםוֹלשָׁ-תנָכָּשְׁה = Befriedung, Schlichtung; ִםלֵּתַּשְׁה = sich 
lohnen/auszahlen, sich fortbilden; ִתוּמלְּתַּשְׁה = Ausbildung, Vervollkommnung).

• דעַסָ = im TANACH: stützen, stärken; unterstützen [aram.]; neuhebräisch: unterstützen; speisen 
( דעַסַ = Unterstützung, Hilfe; Wohlfahrtspflege, soziale Fürsorge; ִדוּעס = Hilfe, Krankenpflege; 

הדָוּעסְ = Mahlzeit, Gastmahl; ִהדָעָסְמ = Restaurant).
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• ריוִאֲ-גזֶמֶ = Wetter ( גזֶמֶ = Mischung, Temperament; im TANACH: Mischwein; ַריוִאֲ-ןגַזְּמ = 
Klimaanlage, Aircondition; ָגזַמ = einschenken, mischen; ִגזַמְנ גזֵמָּהִלְ , = eingeschenkt werden; 

גזֵוֹמ = Schankwirt, Wirt; Barmixer; ִגזֵּמַתְה = sich mischen; ִתוּגזְּמָה = Mischung, Assimilation).

• ריוִאֲ = Luft ( ירִיוִאֲ = luftartig, Luft-; luftig, leicht; ֲהרָיוִא = Atmosphäre, Stimmung; ִררֵוְא = 
lüften; ַררָוְא = Lüftungsrohr; ֶריוִאֲ-גזֶמ = Wetter; ַריוִאֲ-ןגַזְּמ = Klimaanlage, Aircondition; ֹּריוִאֲ-ראַד
= Luftpost; ִררֵּוְאַתְה = Frischluft bekommen; ֲןוֹריוִא = Flugzeug; auch: ָסוֹטמ ).

• תעֵ = Zeit, Zeitpunkt, Zeitabschnitt ( תעֵהָהּתָוֹאבְּ = in derselben Zeit; ָּתעֵכ = zurzeit, jetzt; ְּתעֵב = 
zurzeit; ְתוֹבוֹרקְ םיתִּעִל = oft, häufig; ְםיתִּעִלְ תוֹקוֹחר = selten; ְּםלָוֹעתוֹתּעִב = in ewigen Zeiten; ְּתעֵלכָב
= in/zu jeder Zeit; ְּםיתִּעִלְ תוֹפוּכת = oft, häufig; ְםיתִּעִל = manchmal, zuweilen; ְתעֵהָ יפִל = gemäß/ 
nach der; ִןוֹתּע = Zeitung; ִיאנַוֹתּע = Journalist; ִיאִנָוֹתּע = journalistisch; ִתוּאנָוֹתּע = Journalistik; 

יוּתּעִ = Timing, Zeitpunktbestimmung, gewählter Zeitpunkt; ַהתָּע = jetzt, nun; ַתעֵלְ התָּע = 
vorläufig; ַהזֶ התָּע = jetzt gerade; vgl. ַושָׁכְע = jetzt; יוִשָׁכְעַ = jetzig, gegenwärtig, zeitgenössisch).
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• ןמַזְ = Zeit ( ינִּמַזְ = zeitweilig, vorübergehend; rechtzeitig; ִןימִזְה = einladen, bestellen; ֻןמָזְמ = eingeladen; 
הנָמָזְהַ = Einladung; ִןמַזְמ = schon lange, seit langem; ַּןמַזְב = rechtzeitig; ןמַזְ-חַוּל = Stundenplan; םינִּמַזְ-חַוּל = 

Fahrplan; ָןימִז = erreichbar, lieferbar; ְתוּנימִז = Verfügbarkeit, Lieferbarkeit; ַןימִזְמ = Besteller; ִןמֵּז = 
zusammenbringen; vorladen, einberufen; ִןמֵּדַזְה = sich Gelegenheit bieten, [zufällig] kommen; ִתוּנמְּדַּזְה = 
Gelegenheit; ןמַֻּז zusammengebracht/vorgeladen/einberufen werden; ְןמָֻּזמ = bereit, bar [Geld]; ְןמָֻּזמְב = in 
bar, kontant; im TANACH: ןמז = festgesetzt sein; ְןמָז = bestimmte Zeit; vgl. Esra 10,14; Neh 10,35; 
םינִמָֻּזמְםיתִּעִלְ :13,31 / םיתִּעִבְּ ; Pred תעֵוְ ןמָזְלכֹּלַ … :3,1 ).

• Apg 1,7: … οὐχ ὑμῶν ἐστιν γνῶναι χρόνους ἢ καιροὺς οὓς ὁ πατὴρ ἔθετο ἐν τῇ ἰδίᾳ ἐξουσίᾳ …
.וֹלּשֶׁוֹתוּכמְסַבְּבאָהָעבַקָּשֶׁםינִּמַזְוּםיתִּעִ תעַדַלָ םכֶלָ אֹל” :םהֶלָ הנָעָ

• 1. Thess 5,1: Περὶ δὲ τῶν χρόνων καὶ τῶν καιρῶν, ἀδελφοί, οὐ χρείαν ἔχετε ὑμῖν γράφεσθαι,
.םכֶלָבתֹּכְלִ ½רֶצֹ ןיאֵ ,יחַאַ ,םינִּמַזְּהַוְםיתִּעִהָרבַדְּ־לעַוְ

• Vgl. Eph .םיעִרָםימִיָּהַןכֵּשֶׁ ,תוּנמְּדַּזְהִלכָּםילִצְּנַמְהַ :5,16 ( םימִכָחֲכַּאלָּאֶ ) … (griechisch: ἐξαγοραζόμενοι τὸν
καιρόν, ὅτι αἱ ἡμέραι πονηραί εἰσιν).
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• ) umkreisen; verwandeln = בבַסָ בסַנָ  umdrehen, zum Thema = [Nifal] בסֵּהִלְ ,
haben; ֶבבֶס = Umdrehung; ָביבִס = ringsherum, Umkreis; ִביבִסָּמ = rundherum; 

הבָיבִסְ = Umgebung, Gegend, Umwelt, Milieu; ְןוֹביבִס = Kreisel; ְתוֹביבִס = Um-
gebung, Umwelt; ְּתוֹביבִסְב = circa, zirka, ungefähr, um; ִבבֵּס = umkreisen; ver-
wandeln, ändern; בבֵוֹס = drehen, umkreisen, umhergehen; ֲהבָסָה = Übertragung, 
Wechsel; ֵבסֵה = umkreisen; verwandeln; rund um einen Tisch/angelehnt/sitzen 
[während des Seder-Mahles]; ֵבסֵמ / ןיבִּסֻמְ = Teilnehmer am Gastmahl; ְהבָּסִמ = 
Party; ְםיאִנָוֹתּעִ-תבַּסִמ = Pressekonferenz; ַתבֶבֶּס = Ritzel; ְםיאִנָוֹתּעִ-תבַּסִמ = Presse-
konferenz; ִהבָּס = Wendung [TANACH]; Ursache; ְבבָּסֻמ = Wirkung; ְהבָּסִנ = 
Anlass; ְּתוֹבּסִנ = Umstände; ִבבֵוֹתּסְה = sich drehen, schlendern).
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• בשַׁחָ = denken, überlegen, halten für, für wertvoll achten, anrechnen 
[TANACH] ( הבָישִׁחֲ = Denken, Sinnen; ַהבָשָׁחֲמ = Gedanken; ֲהבָשָׁחֲמַ-�לָה = 
Gedankengang; ָבוּשׁח = wichtig; ֲתוֹבישִׁח = Wichtigkeit, Bedeutung; ֶבישִׁחֱה = 
einberechnen; schätzen; ֶבשַׁחְנ בשֵׁחָהֵלְ , = gelten, angesehen werden, angerechnet 
werden; ִבשֵּׁח = kalkulieren, be-/rechnen; ְבשָּׁחֻמ = berechnet, überlegt; ַבשֵׁחְמ = 
Computer; ִבשֵׁחְמַתְה = computerisiert werden; ְבשָׁחְוּממ = computerisiert; ֶןוֹבּשׁח = 
Rechnung, Rechnen, Arithmetik, Konto; ְתוֹנוֹבּשׁחֶ להֵנַמ = Buchhalter; ֶןידִּ ןוֹבּשׁח = 
Rechenschaftsbericht; ִּןוֹבּשְׁחֶוְןיד = Rechenschaft; ןוֹבּשׁחֶבְּ אבָּ אֹל = das kommt 
nicht in Frage!; ֶשׁפֶנֶ-ןוֹבּשׁח = Resümee über die guten und schlechten Taten eines 
Menschen, Selbstkritik); ִבשֵּׁחַתְה = mitdenken, berücksichtigen, Rücksicht 
nehmen; sich rechnen unter [TANACH]).
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• ¥רֶדֶּ = Weg, Methode, durch ( וֹכּרְדַּ = durch ihn; ְּרֶדֶב¥ = unterwegs; mittels; ְּללָכְּ ¥רֶדֶב = in 
der Regel, im Allgemeinen; ְּרֶדֶּכ¥ = wie es üblich ist bei …; ְּםיכִרָדְּ-תנַוּאת = Verkehrsun-
fall; ָּםיכִרָדְּ-תשַׁרָפ = Scheideweg, [Weg-]Kreuzung; ֶּבגַאַ ¥רֶד = nebenbei gesagt, nebenbei 
bemerkt, apropos; ֶּלשָׁמָ ¥רֶד = beispielsweise, vergleichsweise, als Beispiel; ֶּרפָעָ ¥רֶד = 
Feldweg; ֶּהחָלֵצְ ¥רֶד = Gute Reise, Glück auf dem Weg; ֶּץרֶאֶ-¥רֶד = Sitten und Gebräuche; 
Achtung, Ehrerbietung, Respekt; ֲץרֶאֶ-¥רֶדֶּ רסַח = respektlos; ִּרֶדֶּ-תרַבְכ¥ = ein Stück Weg; 

¥רַדָּ = treten, spannen, spannenentsichern [Waffen]; ְּהכָירִד = Treten; Pressen [Trauben], 
Keltern; Spannen [Bogen]; ָּוּרד¥ = gespannt; bereit; ְּתוּכירִד = Gespanntheit, Bereitschaft; 

¥רָדְמִ = Fußbreit, Raum zum Stehen; Trittbrett; ִהכָרָדְמ = Trottoir, Bürgersteig, Gehsteig; 
¥ירִדְהִ = führen, leiten; ַירִדְמ¥ = Führer, Leiter; ַהכָרָדְה = Anleitung, Führung, Instruktion; 

¥רָדְמֻ = geführt, geleitet; ִּוּרדְת¥ = Anleiten, Instruieren, Lage- Einsatzbesprechung; ַןוֹכּרְד = 
Reisepass).
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• רבֵחָ = Freund; Genosse, Kamerad; Verbündeter, Mitglied ( רבַחָ = sich zusammentun/ 
scharren; ִרבֵּח = verbinden, sich verbünden; addieren, verfassen; auch: glänzen; ְרבֵּחַמ
= Verfasser; ִרוּבּח = Verbindung, Aufsatz, Addition; ֻרבַּח = zusammengebunden/ 
verbunden/zusammengestellt/geschrieben/ addiert werden; ְרבָּחֻמ = verbunden; ֶהרָבְח
= Gesellschaft, Vereinigung; Marke; ֶיתִרָבְח = gesellschaftlich; ֶןמַהְרֶבְח = soziale 
Person; ִרבֵּחַתְה = sich verbinden/ befreunden; ִתוּרבְּחַתְה = Gemeinschaft; ֲהרָוּבח = 
Gruppe [von Kameraden]; ַּהרָוּבּחְת = Verbindung, Verkehr; ַתרֶבֶּחְמ = Heft; תרֶבֶוֹח = 
Broschüre; im TANACH: ֶרבֶח = Genossenschaft, Verbindung).
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• תסֶנֶכְּ-תיבֵּ = Synagoge ( סנַכָּ = sammeln [TANACH]; ִּסנֵּכ = versammeln; ֶּסנֶכ = 
Zusammenkunft, Kongress; ִּסוּנּכ = Versammlung, Kongress, Sammlung; 

סנַכְנִ סנֵכָּהִלְ , = eintreten; ְּהסָינִכ = Eingang; ְּהסָינִכְּ-ימֵד = Eintrittsgeld; ִסינִכְה = 
hineinbringen, einbringen; ִםיחִרְוֹא סינִכְה = gastfreundschaftlich sein; ַהסָנָכְה = 
Einnahme, Einkommen; ַהסָנָכְהַ סמ = Einkommenssteuer; ַםיחִרְוֹא תסַנָכְה = 
Gastfreundschaft; ֻסנַכְה = hineingebracht/eingebracht werden; ְּתסֶנֶכ = 
Versammlung, Knesset; ָתבֶנֶכְּ רבֵח = Parlamentarier in der Knesset; ְּהיָּסִנֵכ = 
Kirche; ִסנָכְמ = Hosenbein [TANACH]; ִםיִסַנָכְמ = Beinkleider, Hosen; ִסנֵּכַּתְה = 
sich versammeln/einhüllen; ִתוּסנְּכַּתְה = Zusammentreffen, Konvergenz, 
Zurückgezogenheit, Rückzug).
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Hifil) ןיכִהֵ von ןוכ ) = zubereiten, vorbereiten, bereiten, hinstellen; bestimmen, lenken 
( הנָכָהֲ = Vorbereitung; ָןוֹכנ = fest/gesichert sein, vorbereitet werden; richtig; ְתוּנוֹכנ = 
Richtigkeit, Wahrheit; Bereitschaft; ןנֵוֹכ = einrichten, errichten; befestigen; ּתינִנָוֹכ = 
Regal; ְןנֵוֹכמ = Mechaniker, Gründer, Urheber; ִןנֵוֹכּתְה = sich vorbereiten; ןכַוּה = zubereitet 
werden/sein; ןכָוּמ = bereit, parat; ְהנָיכִמ = Vorbereitung, Vorschule; ּהנָוּכת = Vorbereitung; 
Eigenschaft; ָןוֹכמ = Institut, Fakultät; ְהנָוֹכמ = Maschine; ְתינִוֹכמ = Auto; vgl. ִּןנֵכְת = planen; 

ןוּנכְתִּ = Planung; תינִכְתָּ = Programm, Plan; im TANACH: Vorbild; ָּיתִינִכְת = 
programmgemäß; ִּתנֵכְת = programmieren; ִּתוּנכְת = Programmierung [Computer]; ֻּתנַכְת = 
programmiert werden; ְתנֵכְתַמ = Programmierer; ָּהיָּנִכְת = Programmheft; ָּהנָכְת = Computer-
Software; im TANACH: ןוכ im Nifal = fest/gesichert sein; Polel = hinstellen, bereiten, 
gründen; ןכת = prüfen; Nifal = geprüft werden; richtig sein; Piel = fest hinstellen; 
abmessen).
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• לכֹיָ תוֹיהְלִ = können, ertragen; überlegen sein, überwältigen [TANACH] ( תלֶכֹיְ = 
Können, Fähigkeit, Potential; ִּלוֹכיָבְכ = sozusagen; vgl. לוכ = erfassen; Hifil [ ליכִהֵ ] 
= erfassen, aufnehmen; Pilpel [ לכֵּלְכִּ ] = umfassen, versorgen, durchführen; 
ertragen können; neuhebräisch: ernähren, erhalten, versorgen; Polpel = versorgt 
werden; ֹּלכ = alles, die Gesamtheit, ganz, alle, jeder; ְּילִכ = Behälter, Gefäß; 
Werkzeug, Geschirr, Gerät; ִּלוּכּלְכ = Unterhalt, Unterstützung; ַּהלָכָּלְכ = 
Wirtschaft, Ökonomie, Ernährung, Unterhalt; ַתרַוֹתּ הלָכָּלְכַּה = Volkswirtschaft, 
Nationalökonomie; ַּילִכָּלְכ = wirtschaftlich, ökonomisch; ַּםיאִנָתְּ םילִכָּלְכ = 
Wirtschaftslage; ַּןלָכָּלְכ = Wirtschaftswissenschaftler, Ökonom; ִלכֵּלְכַּתְה = sich 
versorgen; ללכ = enthalten, beinhalten; im TANACH: vollenden; ָּלוּלכ = 
enthalten/inbegriffen; ְּללָכ = Regel, Gesetz, Allgemeinheit, Gesamtheit; ְּללָכְּ �רֶדֶב
= in der Regel, im Allgemeinen; ִּללָכְב = überhaupt; im allgemeinen; ָּלילִכ = 
vollkommen, vollendet, vollständig ).
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Gen 2,1-3:
םאָבָצְ־לכָוְץרֶאָהָוְםיִמַשָּׁהַוּלּכֻיְוַ

השָׂעָרשֶׁאֲוֹתּכְאלַמְ־לכָּמִיעִיבִשְּׁהַםוֹיּבַּתבֹּשְׁיִּוַהשָׂעָרשֶׁאֲוֹתּכְאלַמְיעִיבִשְּׁהַםוֹיּבַּםיהִ�אֱלכַיְוַ

תבַשָׁ וֹביכִּ וֹתאֹשׁדֵּקַיְוַיעִיבִשְּׁהַםוֹי־תאֶםיהִ�אֱ �רֶבָיְוַ

• הכָאלָמְ = Handwerk, Arbeit, Aufgabe, Dienst, Sendung, Beauftragung –
vgl. Gen 2,2f. mit Ex 20,9f.! ( הכָאלָמְ - תיבֵּ = Werkstatt; ַךאַלְמ = Bote, 
Gesandter, Engel; von ךאל = mit einem Auftrag senden; im TANACH: 

תוּכאָלְמַ = Botenamt, Botschaft, Botenauftrag).
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• בכַרָ = reiten, Fahrrad fahren ( הבָיכִרְ / הבָּכְרִ = Reiten, Ritt; Fahren; ֶבכֶר = Fahr-
zeug, Wagen; ְּבכֶרֶ-ילִכ = Fahrzeug; ַבכֶרֶ תרָכָּשְׂה = Autovermietung; ַבכָּר = Wagen-
lenker, Reiter; ֶּהבָכָּרְמ = Wagen; ַתבֶכֶּר = Zug, Eisenbahn; ַּתבֶכֶּרַ תנַחֲת = Bahnhof; 

תיתִּחְתַּ תבֶכֶּרַ = Untergrundbahn, U-Bahn; ָהלָק תבֶכֶּרַ = „leichte Bahn“, Straßen-
bahn, Tram; ִביכִּרְה = zusammensetzen, veredeln, pfropfen; reiten lassen; ַהבָכָּרְה
= Zusammensetzen, Zusammenstellen, Aufsetzen, Pfropfen, Veredlung; ְביכִר = 
Komponente, Bestandteil; ַביכִּרְמ = Komponente, Element; ֶבכֵּרְה = Zusammen-
setzung; ֻבכָּרְמ = zusammengesetzt, kompliziert, aufgepfropft; ֻתוּבכָּרְמ = Kompli-
ziertheit; vgl. ַלבֶכֶּר = Seilbahn – לבַכָּ = fesseln, binden; ֶּלבֶכ = Kabel).
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• דעַיָ = bestimmen, zuweisen ( דעַיַ = Ziel; דעֵוֹמ = Frist, Termin, vereinbarte Zeit; Versammlungsplatz, Versamm-
lung, Festversammlung; דעֵוֹמ דוֹעבְּ = rechtzeitigt; הדָעֵ = Gemeinde, Gemeinschaft, Landsmannschaft, Bevöl-
kerungsgruppe gemein-samer Herkunf; דעַוֹנ דעֵוָּהִלְ , = bestimmt sein für; sich verabreden/treffen; ִתוּדעַוָּה = 
Treffen; ִדעֵי = bestimmen, zuteilen; דעַֻי = bestimmt/zugeteilt werden; ְדעָֻימ = bestimmt zu, vorhergesehen für; 

דוּעיִ = Bestimmung, Berufung, Lebenszweck; דיעִוֹה = bestellen, vorladen; festsetzen; דעָוּמ = gerichtet, 
gewendet; gewarnt [als Übertäter bekannt]; ןוֹדעֲוּמ = Club, Disco; ינִוֹדעֲוּמ = Club-; im TANACH: דעָוֹמ = 
Sammelplatz; הדָעָוּמ = Festsetzung; vgl. ֵדיעִה [Hifil von דוע ] = bezeugen, zeugen; ֵדע = Zeuge; ֵהיָּאִרְ-דע = 
Augenzeuge; ֵהדָע = Zeugin, Zeugnis; דעַוּה = Zeugnis empfangen; ֵתוּדע = Zeugenaussage, Zeugnis; ְּהדָוּעת = 
Bestä-tigung, Zeugnis, Urkunde; ְּתוּהזֶ-תדַוּעת = Personalausweis, Identitätskarte; ְּתוּרגְבַּ תדַוּעת = Reifezeugnis, 
Abiturzeugnis, CH: Maturzeugnis; Immatrikulationsbescheinigung; ֶהדָעָה = Zeugenaussage; האָדָעֲהַ = Aussage; 
Warnung; דדֵוֹע [Polel von דוע ] = ermutigen; ְדדֵוֹעמ = ermutigend; ִדוּדּע = Ermutigung; ִדדֵוֹעתְה = Mut schöpfen; 
im TANACH: דוע im Piel [ דוֵּעִ ] = umgeben; Polel [ דדֵוֹע ] = aufhelfen; Hifil = Zeuge sein; als Zeuge anrufen).

• Vgl. Num דעֵוֹמלהֶאֹחתַפֶּ־לאֶהדָעֵהָ־לכָּ Íילֶאֵוּדעֲוֹנוְ :10,3 = „und es wird/soll sich zu dir versammeln die ganze 
Gemeinde zur Öffnung/zum Eingang des Zeltes der Versammlung/Begegnung“; LXX: καὶ σαλπίσεις ἐν
αὐταῖς, καὶ συναχθήσεται πᾶσα ἡ συναγωγὴ ἐπὶ τὴν θύραν τῆς σκηνῆς τοῦ μαρτυρίου·

• Vgl. Num 9,15; 17,22f.; 18,2; 2. Chr .“das Zelt des Zeugnisses„ = תדֻעֵהָ להֶאֹ :24,6
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• םלָוֹע = Welt; im TANACH: ewig, lange [verborgene ] Zeit, Zeitalter ( םלָוֹעייֵּחַ = ewiges Leben; 
ימִלָוֹע = universal, global, weltumspannend; ֵּתוֹרבָקְ-תיבֵּ =] ןימִלְעָ-תיב ] = Friedhof; ָםוּלע = verborgen, 

geheimnisvoll; ֶםלַעֱנ = verschwinden, verborgen sein; ֵתוּמלְעָה = Verschwinden; ֶםילִעֱה = verber-
gen, verheimlichen; םלֵּעַתְהִ = ignorieren, verheimlichen; ִתוּמלְעַתְה = Übersehen, Sich-Verschlie-
ßen, Ignorieren; ַּהמָוּלעֲת = Verborgenes, Rätsel, Geheimnis; ַםלָוֹעהָ ףוּלּא = Weltmeister; ְּתאַירִב 

םלָוֹעהָ = Erschaffung der Welt; ַםלָוֹע-תפָקָשְׁה = Weltanschauung; ָוֹמלָוֹעלְ ¥לַה = sterben; ַםלָוֹע-רסָאֲמ = 
lebenslängliche Haft; תימִלָוֹע תוּבּרְתַּ תשֶׁרֶומ = Weltkulturerbe; ֹּםלָוֹעהָ לכ = die ganze Welt; ְאֹל םלָוֹעל
= nie; Mischna etc.: ָהזֶּהַ םלָוֹעה = das gegenwärtige [böse] Zeitalter; ַאבָּהַ םלָוֹעה = das kommende/ 
zukünftige [messianische] Zeitalter ; im TANACH: ַּםלֻעֲת = Verborgenes; ַהמָלְע , pl.  junge = תוֹמלָעֲ
Frau, Jungfrau, Mädchen; im TANACH: ֶםלֶע = junger Mann).

• Vgl. Ps דוֹבכָּהַ ¥לֶמֶ אוֹביָוְ םלָוֹעיחֵתְפִּוּאשְׂנָּהִוְםכֶישֵׁארָםירִעָשְׁוּאשְׂ :24,7 (Luther: „die Türen der Welt“).
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• �וֶתָּ �וֹתּ , = Mitte, Mittelpunkt, Inneres ( �וֹתּמִ = aus der Mitte, aus, im 
Zustand von; ִכָּ �וֹתּמ� = dadurch; ְּוֹתב� = inmitten, mitten drin, innerhalb 
von; ְּוֹכוֹתּ�וֹתב = in seinem Innersten �כָּ �וֹתּמִ ; = dadurch; ְוֹתל� / הכָוֹתּלְ = 
hinein, ins Innere; ִּוֵּת� = vermitteln, makeln; ַוֶתָּדוּמּע� = Hauptstützen-
pfeiler; ְוֵּתַמ� = Vermittler, Makler; ִּוּוּת� = Vermittlung, Maklertätigkeit; 

ןוֹכיתִּ = mittlerer; ָןוֹכיתִּ םי = Mittelmeer; ִןוֹכיתִּהַ חרָזְמ = Naher Osten; ֵּתיב-
ןוֹכיתִ רפֶסֵ = Gymnasium, Mittelschule; ִּטסְינִוֹכית = Gymnasiast; ֹּןכֶת = 

Inhalt; ָּינִכְת = inhaltlich; ֶּןכֶת = Entwurf; ּתיכִוֹת = Infix; ּיכִוֹת = innerlich, 
intern; ּתוּיּכִוֹת = Innerlichkeit; ַּתוּנכָוְּת = Vermittlung).
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• םסֵרְפִּ = veröffentlichen, bekannt machen ( םסַרְפֻּ = veröffentlicht/bekannt gemacht werden; ְםסָרְפֻמ = berühmt; 
םוּסרְפִ = Bekanntmachen, Veröffentlichen, Veröffentlichung, Publizität, Berühmtheit; ִםסֵּרְפַּתְה = veröffentlicht/ 

berühmt werden; ִּתמֶוֹסרְפ = Reklame, Werbung; vgl. ָּסרַפ = in Scheiben schneiden, [Brot] brechen; ausbreiten, 
ausspannen; aufmarschieren lassen [Militär]; ָּסוּרפ = geschnitten; aufgespannt, ausgedehnt;  [-Brot] = הסָוּרפְּ
Schnitte, Scheibe, Anteil; ִסרַפְנ = in Scheiben geschnitten werden; verteilt/ ausgebreitet werden; ִתוּסרְפָּה = Aus-
schwärmen [Militär]; ְּהסָירִפ = Ausbreiten, Spannen; ְּםוֹלשָׁתסַירִפ = Übermitteln von Grüßen; ָּסירִפ = schneidbar, 
schnittfest; ִסרֵפָּתְה = ausschwärmen [Militär], sich ausbreiten).

• ללֵכְשִׁ = verbessern, vervollkommnen ( לוּלכְשִׁ = Vervollkommnung, Verbesserung; ִללֵכְתַּשְׁה = verbessert/vervoll-
kommnet werden; vgl. ָּללַכ לÞכְלִ , = enthalten, beinhalten; ָּלוּלכ = enthalten/inbegriffen; ְּללָכ = Regel, Gesetz, All-
gemeinheit, Gesamtheit; ִּללָכְב = überhaupt; im allgemeinen; ִּהזֶ ללָכְב = darin inbegriffen; ְּתוּללָכ = Allgemeinheit, 
Allgemeines; ְּללָכְוּ ללָכ = überhaupt, im Ganzen; ִללַכְנ ללֵכָּהִלְ , = enthalten/inbegriffen sein; ִתוּללְכָּה = Einschließen, 
Zugehörigkeit; Inbegriffensein; ִלילִכְה = verallgemeinern, einbeziehen; ַהלָלָכְה = Verallgemeinerung [Tätigkeit], 
Einbeziehung; ּללֵוֹכ = einschließlich, inklusive; ּתוּללְוֹכ = Universalismus; Vielseitigkeit; ּינִלָלְוֹכ = total, umfassend; 

תוּנלָלְוֹכּ = Totalitarismus; ָּלילִכ = vollkommen, vollendet, vollständig; im TANACH auch: Ganzopfer).
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• ןבֵּשְׁחִ = ausrechnen, berechnen; ִבשֵׁחְת = kalkulieren ( בוּשׁחְתִ = Kalkulation; ַבישִׁחַת = Kostenberechnung; 
vgl. ָבשַׁח = denken, überlegen, halten für, für wertvoll achten, anrechnen [TANACH]; ֶןוֹבּשׁח = Rech-
nung, Rechnen, Arithmetik, Konto; ַבשֵׁחְמ = Computer; ִבשֵׁחְמַתְה = computerisiert werden). 

• בצֵקְתִּ = Budget/Eta festlegen, budgetieren ( בוּצקְתִּ = Budgetieren; ַּביצִקְת = Budget, Eta, Haushaltsplan; 
יבִיצִקְתַּ = Budget-, Eta-; vgl. ָבצַק = zuteilen, das Maß bestimmen; im TANACH: abschneiden, scheren; 

בצֵּקִ = zuteilen, rationieren; skandieren; ִביצִקְה = zuteilen [als Budget], zumessen; ַהבָצָקְה = Zuteilung, 
Zuweisung; בצֶקֶ = Takt, Rhythmus; Tempo; im TANACH: Zuschnitt, Gestalt; Grundlage; ִיבִּצְק = 
rhythmisch; ִתוּיּבִּצְק = Rhythmik; ַבצָּק = Schlächter, Fleischer, Metzger; ִהבָּצְק הבָצְקִ / = Rente, Pension).

• קזֵּחְאִ = instand/in Stand halten ( הקָזָחְאַ = Wartung, Pflege; vgl. קזח = stark sein/werden; Piel = stark/fest 
machen; Hifil = stark machen; ergreifen; festhalten; Hitpael = sich stark machen, Mut fassen; ָקזָח = 
stark; ֹקזֶח = Stärke, Kraft, Festigkeit; ִקזֵּח = stärken, verstärken).
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• לעֵפְתִּ = aktivieren, in Gang bringen ( לוּעפְתִּ = Inbetriebnahme; vgl. ָּלעַפ = machen, tun, betäti-
gen, wirken; ֹּלעַפ = Tat, Handlung, Wirken, Werk, Verb; ְּלעַפֹב = in Wirklichkeit, tatsächlich; 
ausführend, amtierend; ְּהלָּעֻפ = Tätigkeit, Handlung, Unternehmung, Aktion, Wirkung, Ein-
fluss; im TANACH: Arbeit, Tat, Lohn; ִלעָפְמ = Betrieb, Unternehmen, Fabrik, Werk, Beitrag; 

ליעִפָּ = aktiv, tätig; Aktivist, Aktivmitglied; ְּתוּליעִפ = Aktivität, Tätigkeit; ִתוּלעֲפָּה = Beeindru-
ckung, Gemütsbewegung, Affekt; ִליעִפְה = aktivieren, in Gang bringen; ַהלָעָפְה = Aktivierung; 

ליעִפְמַ = Agens [handelnde Kraft], der in Tätigkeit, in Betrieb setzt; Maschinist; לעַפֹּלַ איצִוֹה = in 
die Tat umsetzen; לעַפֹּלַ איצִוֹה = in die Tat umsetzen; ִלעֵפַּתְה = beeindruckt/ begeistert sein; 

תוּלעֲפַּתְהִ = Bewunderung, Entzücken; ֻלעַפְה = aktiviert/in Gang gebracht werden).

• רחֵסְמִ = kommerzialisieren (vgl.  ;sich frei bewegen [TANACH]; Handel treiben, handeln = רחַסָ
רחָסְמִ = Handel, Geschäft; ררֵחְסִ = Schwindel erregen; ִרוּרחְס = Kreisel, Wirbel; ְתרֶחֹרְחַס = 

Schwindelgefühl, Schwindel-anfall; ִררֵחְתַּסְה = sich drehen, schwindlig werden).
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• דבֵּעְשִׁ = versklaven, unterwerfen ( דבָּעְשֻׁמְ = unterjocht, versklavt; verpfändet; 
דבֵּעְשַׁמְ = Unterdrücker; ִׁדוּבּעְש = Versklavung, Unterwerfung, Verpfändung; 
דבֵּעְתַּשְׁהִ = sich unterwerfen; vgl. ָדבַע = arbeiten, dienen; ֶדבֶע = Knecht, Diener; 

הדָוֹבעֲ = Arbeit, Dienst; ֲהזָתֵּהַ תדַוֹבע = Doktorarbeit; ַתוּדבְע = Sklaverei; ַהדַבָּעְמ = 
Labor; ֻהדָּבְע = Tatsache; דבֵוֹע = Werktätiger, Arbeiter; םילִילִאֱ-דבֵוֹע = Götzen-
anbeter, Heide; ִדבֵּע = verarbeiten, bearbeiten, umarbeiten; ִדוּבּע = Bearbeitung; 

דבָּעֻמְ = bearbeitet; ַדבָּעְמ = Aktion, Tat; ֶדיבִעֱה = beschäftigen, anstellen; zwingen 
[zu harter Arbeit]; ַדיבִעֲמ = Arbeitgeber; ָדיבִע = betriebsbereit, einsatzbereit; 

תוּדיבִעֲ = Betriebsbereitschaft, Einsatzbereitschaft)
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• סמֵלְפַּתְהִ = polemisieren ( סוּמלְוּפּ = Polemik).

• סנֵרְפִּ = ernähren, unterhalten ( הסָנָרְפַּ = Ernährung, Lebensunterhalt, Erwerb ; ִסנֵרְפַּתְה = sich 
ernähren, Unterhalt verdienen).

• ספֵּסְחִ = rau machen, aufrauen ( סוּפּסְחִ = Unebenheit, Rauheit, Ungeschliffenheit; ִתסֶפֹסְח = 
Unebenheit; ִספֵּסְחַתְה = aufrauhen; im TANACH: ספסח als Pulal [ ספָּסְחֻמְ ] = geknistert sein; 
abgebrockelt sein ?).

• ןכֵּדְעִ [ ןאכָּ דעַ + ] = aktualisieren, auf den neuesten Stand bringen ( ןוּכּדְעִ = Auf-dem-Laufenden-
halten, Auf-den-neuesten-Stand-bringen, update [Bezeichnung für die Kurznachrichten im 
israelischen Radio]; ֻןכַּדְע = aktualisiert/auf den neuesten Stand gebracht; ְןכָּדְעֻמ = auf den 
neuesten Stand gebracht, auf dem laufenden gehalten; ִןכֵּדְעַתְה = auf dem neuesten Stand 
halten, aktualisiert werde).
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• Übersetzung von Apg 13,20:
איבִנָּהַלאֵוּמשְׁ דעַםיטִפְוֹשׁ םהֶלָ ןתַנָ ןכֵירֵחֲאַוְהנָשָׁםישִּׁמִחֲוַ תוֹאמֵעבַּרְאַכְּ½רַאָ הזֶלכָּ = „und dieses alles dauerte etwa 450 

Jahre [d. h. seit dem Auszug Jakobs nach Ägypten], und danach gab er ihnen Richter bis zu Samuel, dem 
Propheten …“

• Übersetzung des griechischen Textes von Apg 13,18-20: „… und eine Zeit von etwa vierzig Jahre lang ertrug 
er sie in der Wüste, und nachdem er sieben Nationen im Land Kanaan vertilgt hatte, ließ er [sie] ihr Land 
erben, etwa 450 Jahre [seit dem Aufenthalt Jakobs mit Nachkommen in Ägypten]. Und danach gab er ihnen 
Richter bis zu Samuel, dem Propheten (… ὡς ἔτεσιν τετρακοσίοις καὶ πεντήκοντα. καὶ μετὰ ταῦτα ἔδωκεν
κριτὰς ἕως Σαμουὴλ [τοῦ] προφήτου) …“

• So wohl der Sinn des Textes, sodass die hebräische Übersetzung der Israelischen Botschaft offenbar den 
Text richtig wiedergibt, wenn auch nicht ganz wörtlich. 

• Mehrheitstext: καὶ μετὰ ταῦτα ὡς ἔτεσιν τετρακοσίοις καὶ πεντήκοντα ἔδωκεν κριτὰς ἕως Σαμουὴλ [τοῦ] 
προφήτου … = „und nach diesen Dingen – ungefähr 450 Jahre – gab er Richter bis zu Samuel, dem 
Propheten …“ 
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• Lukas 2,14: Griechisch: δόξα ἐν ὑψίστοις θεῷ καὶ ἐπὶ γῆς εἰρήνη ἐν ἀνθρώποις εὐδοκίας.
- Hebräische Übersetzung: ָּאלֵדוֹבכÞִהצָרָ םתָוֹארשֶׁאֲםדָאָינֵבְּ לעַםוֹלשָׁץרֶאָבָוּ ,םימִוֹרמְּבַּםיה
- In 4Q418 (f81) erscheint der Ausdruck ןוצר ישנא („Männer/Menschen [des] Wohlgefallens“; Zeile 

10: „… um Zorn abzuwenden von den Männern/Menschen des Wohlgefallens und heimzusuchen 
…“; vgl. auch 1QHa 19,12: הכנוצר ינב לוכלהכימחר = „dein Erbarmen [besteht] für alle Söhne deines 
Wohlgefallens“). Damit sind Menschen gemeint, die den Willen ( ןוצר ) Gottes tun und deshalb sein 
Wohlgefallen ( ןוצר ) haben. Das wirft Licht auf Lk 2,14, wonach die Engel verkünden, dass es „unter 
den Menschen [des] Wohlgefallens“ (ἐν ἀνθρώποις εὐδοκίας) Frieden geben soll. Spätere 
Abschreiber haben den Ausdruck an dieser Stelle offenbar nicht mehr verstanden und deshalb 
abgewandelt in „unter den Menschen [sein] Wohlgefallen“ (so auch der „Mehrheitstext“).

- In Eph 1,5 betont Paulus, dass Gott „uns zur Sohnschaft vorherbestimmt hat durch Jesus Christus zu 
ihm hin, nach dem Wohlgefallen seines Willens (κατὰ τὴν εὐδοκίαν τοῦ θελήματος αὐτοῦ)“ (vgl. 
auch Eph 1,11: κατὰ τὴν βουλὴν τοῦ θελήματος αὐτοῦ). Der entsprechende hebräische Ausdruck 

ונוצר יצפח = „Wohlgefallen seines Willens“ erscheint in CD 3,15, wobei zu beachten ist, dass ןוצר
sowohl den Willen als auch das Wohlgefallen bezeichnet.
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• Zum Begriff ַוק in Röm 10,18 und Ps 19,5:
- וקַ / וקָ = Spannkraft; Schnur, Messschnur, Richtschnur [TANACH] – besser ist wohl, alle AT-Stellen zumindest außer Ps

19,5 im Sinn von „Messschnur“ bzw. „Richtschnur“ zu verstehen, und wohl auch Ps 19,5 und damit die Stelle, die in 
Röm 10,18 zitiert wird. Vgl. Ps 19,4-5:
- םלָוֹקעמָשְׁנִילִבְּםירִבָדְּ ןיאֵוְרמֶאֹ־ןיאֵ
- שׁמֶשֶּׁלַםהֶילֵּמִ לבֵתֵהצֵקְבִוּםוָּקַ אצָיָץרֶאָהָ־לכָבְּ

- Vgl. Jes 28,10.13.17 (vgl. Jes וקָ־וקַ יוֹגּ :18,2.7 ): 
- םשָׁ ריעֵזְםשָׁ ריעֵזְ וקָלָ וקַ וקָלָ וקַ וצָלָ וצַ וצָלָ וצַיכִּ

- וּדכָּלְנִוְוּשׁקְוֹנוְוּרבָּשְׁנִוְרוֹחאָוּלשְׁכָוְוּכלְיֵ ןעַמַלְםשָׁ ריעֵזְםשָׁ ריעֵזְ וקָלָ וקַ וקָלָ וקַ וצָלָ וצַ וצָלָ וצַהוָהיְ־רבַדְּ םהֶלָ היָהָוְ
- תלֶקָשְׁמִלְהקָדָצְוּ וקָלְטפָּשְׁמִיתִּמְשַׂוְ … („Und ich werde das Recht zur Richtschnur [ וקַ ] machen und die Gerechtigkeit zur 

Waage …“; vgl. 2. Kön 21,13: „Und ich will an Jerusalem die Messschnur [ וקַ ] anlegen wie an Samaria …“)
- Vgl. ַוק = Linie; יוִוֹק = linear; ןוָּקֻמְ = online; הוָּקִ תוֹוּקַלְ , = hoffen; ִהוָקְת = Hoffnung; ְהוָּקֻמ = gehofft werden; im TANACH: 

הוק = warten, hoffen, harren; Nifal = sich sammeln; Hifil = warten, hoffen auf, harren; auflauern; ִהוֶקְמ = Hoffnung [Jer
14,8; 17,13; 50,7; Esra 10,2; 1. Chr 29,15]; [Wasser-]Ansammlung [Gen 1,10; Ex 7,19; Lev 11,36]; ִהוָקְמ = 
Sammelbecken; Reservoir [Jes 22,11]; zu ] vgl. Jos 2,18.21 הוָקְתִ ינִשָּׁהַטוּחתוַקְתִּ־תאֶ = „die Spannkraft/Hoffnung der 
scharlachroten Schnur“; ֶינִשָּׁהַתוַקְתִּ־תא = „die scharlachrote Spannkraft/Hoffnung“])
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Das Verb im TANACH und im Neuhebräischen
• Zeiten/Aspekte:

41

TANACH Neuhebräisch

Perfekt – Aspekt-Bedeutung (als
„abgeschlossene Handlung“ – vor 
allem in der Vergangenheit).

Vergangenheit ( רבָעָ ).

Imperfekt – Aspekt-Bedeutung (als 
„unabgeschlossene Handlung“– vor 
allem in Bezug auf die Zukunft).

Futur ( דיתִעָ ) – auch als Imperativ (im TANACH negiert –
vgl. z. B. die Zehn Gebote).

Partizip – manchmal für eine 
gegenwärtig andauernde Handlung.

Partizip – als Präsens ( הוֶהֹ ); in Verbindung mit konjugierten 
Verben (coniugatio periphrastica) auch für Vergangenheit 
oder Zukunft.
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Verbstamm Bedeutung

Qal/Paal Aktiv

Nifal Passiv (reflexiv)

Piel Intensiv (kausativ)

Pual Passiv zum Piel

Hifil Kausativ

Hofal Passiv zum Hifil

Hitpael Reflexiv (passiv)
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TANACH Neuhebräisch
• Tifil/Tifel: Hos 11,3: ִיתִּלְגַּרְת = ich habe das 

Gehen beigebracht (vgl. ֶלגֶר , daul םיִלַגְרַ = 
Fuß; im TANACH: לגר = verleumden; Piel 
= verleumden; ausspähen).

• לגֵּרְתִּ = üben, sich üben; ַּליגִּרְת = Üben, 
Trainieren; ִּתלֶוֹגּרְת = Drill, Training; ֶלגֵּרְה = 
Gewohnheit; ִליגִרְה = gewöhnen [transitiv]; 

לגַרְהֻ = gewöhnt; ָליגִר = gewohnt, üblich, 
normal, erfahren, „einfach“ [Fahrkarte]; 

ליגִרָכָּ = wie üblich.

• Nitpael (Mischform zwischen Nifal und 
Hitpael): Prov הוָתָּשְׁנִ :27,15 = sie ist gleich.

• Vgl. auch Dtn 21,8; Hes 23,48; 593-mal in 
der Minscha.

• םיֵּקַתְנִ םיֵּקַתְהִ = ( םוק ) = bestehen, bestehen 
bleiben; stattfinden; sich 
verwirklichen/bewahrheiten; sich ernähren.

• אלֵּמַתְנִ = sich füllen; erfüllt werden.
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consecuticum-ו im TANACH (und im hebräischen Neuen Testament)
• Gen 2,24: ַדחָאֶרשָׂבָלְוּיהָוְוֹתּשְׁאִבְּ קבַדָוְוֹמּאִ־תאֶוְויבִאָ־תאֶשׁיאִ־בזָעֲיַןכֵּ־לע = „Deshalb wird ein Mann seinen 

Vater und seine Mutter verlassen und seiner Frau ankleben, und sie werden zu einem Fleisch 
werden“

• Gen 1,7.9.11.15.24: ַןכֵ־יהִיְו = „und es geschah so“.

• Gen 22,2: ֲתָּבְהַאָ־רשֶׁא = „den du lieb (gewonnen) hast“.

• Gen 27,4: ַּיתִּבְהַאָרשֶׁאֲכ = „wie ich [ihn] lieb (gewonnen) habe“.

• Gen 29,8: לחֵרָ־תאֶ בקֹעֲיַבהַאֱיֶּוַ = „und Jakob hatte Rahel lieb (gewonnen)“.

• Offb יחִיֶּוַ תמֵ רשֶׁאֲ :2,8 = „der tot war und wieder lebendig wurde“.

- Vgl. dazu Jan P. Lettinga/Heinrich von Siebenthal, Grammatik des Biblischen Hebräisch, 
Gießen: Brunnen und Riehen: Immanuel, 2. Aufl. 2016, § 75ff.
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• Gen 2,17: תוּמתָּ תוֹמוּנּמֶּמִ�לְכָאֲםוֹיבְּיכִּ … = „… denn an dem Tag deines Essens von ihm wirst du ganz 
sicher sterben.“

• Gen ןוּתמֻתְּ תוֹמ־אֹלהשָּׁאִהָ־לאֶשׁחָנָּהַרמֶאֹיּוַ :3,4

• Gen 3,16 ךבָּ־לשָׁמְיִאוּהוְ�תֵקָוּשׁתְּ�שֵׁיאִ־לאֶוְ םינִבָידִלְתֵּבצֶעֶבְּ�נֵרֹהֵוְ�נֵוֹבצְּעִהבֶּרְאַהבָּרְהַרמַאָהשָּׁאִהָ־לאֶ :

• Gen 15,13 הנָשָׁ תוֹאמֵעבַּרְאַ םתָאֹוּנּעִוְםוּדבָעֲוַ םהֶלָ אֹלץרֶאֶבְּ �עֲרְזַ היֶהְיִרגֵ־יכִּעדַתֵּ עַדֹיָםרָבְאַלְרמֶאֹיּוַ :

• Gen 22,17 ויבָיְאֹרעַשַׁ תאֵ �עֲרְזַשׁרַיִוְםיָּהַתפַשְׂ־לעַרשֶׁאֲ לוֹחכַוְםיִמַשָּׁהַיבֵכְוֹככְּ�עֲרְזַ־תאֶהבֶּרְאַהבָּרְהַוְ �כְרֶבָאֲ �רֵבָ־יכִּ :

• Mt םיִמַשָּׁבַּשֶׁ יבִאָ תאֵמֵ םהֶלָ היֶהְיִ היֹהָ :18,19 … = „… es wird ihnen ganz gewiss von meinem Vater im 
Himmel (zuteil) werden“ (vgl. auch Lk 16,19; Offb 16,17; 21,6).

- Vgl. dazu Jan P. Lettinga/Heinrich von Siebenthal, Grammatik des Biblischen Hebräisch, Gießen: 
Brunnen und Riehen: Immanuel, 2. Aufl. 2016, § 75ff.
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Verbstamm Beispiele

Qal/Paal הדָוֹבעֲ = Arbeit, Dienst; ְהקָעָצ = Geschrei, Ruf; ְׁהעָימִש = Gehör, Hören

Nifal תוּקבְדָּהִ = Ansteckung [Krankheiten; passiv: angesteckt werden]; ִתוּעמְשָּׁה = Gehorsam; 
דסֵוָּהִ = Gründung; Errichtung [intransitiv] ( לבֵתֵּדסֵוָּהִ = Gründung/Errichtung der Welt)

Piel בוּתּכִּ = Beschriftung, Inschrift; ִדוּבּע = Bearbeitung; ִרוּבּח = Verbindung, Aufsatz, 
Addition

Hifil הקָבָּדְהַ = Kleben, Anheften, Ansteckung; ַהחָלָצְה = Erfolg, Gelingen ( החָלָצְהַבְּ = Viel 
Erfolg!); ַהנָמָזְה = Einladung

Hitpael תוּאשְּׂנַתְהִ = Überheblichkeit; ִתוּסנְּכַּתְה = Zusammentreffen, Konvergenz, 
Zurückgezogenheit, Rückzug; ִתוּנמְּדַּזְה = Gelegenheit; תוּלּגַּתְהִ = Offenbarung, 
Erscheinung
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